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Kleine Anfrage 5178 
 
des Abgeordneten Jens Kamieth   CDU 
 
 
Abwanderung von Arbeitsplätzen durch Ausbau von Schwerlastrouten verhindern 
 
 
Kürzlich berichtete die Siegener Zeitung von den Plänen des Erndtebrücker Eisenwerks, 
demnächst 30 Arbeitsplätze nach Holland zu verlagern – weitere könnten folgen. Grund für 
die Verlagerung sei der schlechte Zustand der Schwerlastrouten in Siegen-Wittgenstein. 
Können dort gefertigte Teile – im vorliegenden Fall Rohre - nicht weitertransportiert werden, 
wird der Wirtschaftsstandort unattraktiv. Mehr als 10.000 Arbeitsplätze hängen alleine in 
Siegen-Wittgenstein von der Verfügbarkeit nutzbarer (!) Routen für Schwerlast- und 
Sondertransporte ab. 
 
Der Bedarf an solchen Routen und Brücken ist seit Jahren bekannt, doch passiert ist nicht viel. 
Die jüngsten unternehmerischen Entscheidungen zeigen, dass höchste Eile geboten ist und 
dass auch sobald das Geld zur Verfügung steht, schnellstmöglich gebaut werden muss. Das 
zuständige Ministerium verspricht seit Jahren, tätig zu werden. Doch erst 2013 wurde eine 
Projektgruppe „Großraum- und Schwertransporte“ im Ministerium eingerichtet. Die 
Ertüchtigung der Schwerlastroute soll laut einem Antwortschreiben des Ministers an den 
Fragesteller bis zum Jahr 2020 abgeschlossen sein. Bis dahin könnten zahlreiche 
Arbeitsplätze in der Region verloren sein. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie beurteilt die Landesregierung die Entscheidung des Erndtebrücker Eisenwerks, 

aufgrund der desolaten Schwerlastrouten in Siegen-Wittgenstein Arbeitsplätze aus der 
Region bzw. aus Nordrhein-Westfalen ins Ausland zu verlagern? 
 

2. Was unternimmt die Landesregierung, weitere Abwanderungen von Arbeitsplätzen zu 
verhindern? 
 

3. Was hat die Landesregierung konkret seit Regierungsantritt getan, um Schwerlastrouten zu 
ermöglichen, erhalten und auszubauen? 
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4. Welche konkreten Maßnahmen will die Landesregierung im Bereich des Straßenbaus in 
Siegen-Wittgenstein angesichts dieser Arbeitsplatzverlagerungen ergreifen? 

 
 
 
Jens Kamieth  


